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D ie Deutsche Umwelthilfe (DUH) vergibt zum 
31. Mal den UmweltMedienpreis für die he-

rausragende mediale Vermittlung von Umwelt-, 
Klima- und Verbraucherschutzthemen. Die Aus-
zeichnung soll Ansporn und Förderung sein für 
Medienschaffende, die sich mit der Zukunft unse-
res Planeten auseinandersetzen und Aufmerksam-
keit und Interesse für Umwelt- und Klimaschutz 
wecken. 

  1. Wer wird ausgezeichnet?  

Der Preis wird an Journalist*innen, Filmer*innen, 
Redakteur*innen, Reporter*innen und Autor*
innen in den Kategorien Text (Zeitung, Zeitschrift, 
Buch, Blog), Audio (Podcast, Hörfunk) und Video 
(Fernsehen, Film) verliehen. Außerdem wird ein 
Publikumspreis ausgelobt für Menschen, denen 
es in besonderer Weise gelingt, als Person oder 
mit ihren Medienprodukten ihr Publikum für die 
genannten Themen zu begeistern. Dabei liegt ein 
besonderer Fokus auf der Vermittlung an junge, 
digitale oder auch jene Zielgruppen, die über 
klassische Nachrichtenmedien weniger erreicht 
werden. Die Jury behält es sich zudem vor, wieder 
ein Lebenswerk zu würdigen.

Auszeichnungswürdig sind Einreichungen, die:

•	 den Klimaschutz zügig voranbringen

•	 umweltbezogene Fragestellungen  
lösungsorientiert darstellen

•	 Umwelt- und Naturthemen publikums
gerecht vermitteln

•	 Handlungsanreize für den Umwelt-,  
Natur- und Artenschutz schaffen

•	 Pionierleistungen bekanntmachen und  
zur Nachahmung motivieren

•	 dem Verbraucherschutz zu einem höheren  
Stellenwert verhelfen

   2. Wie kann ich Kandidat*innen    

   für den Preis nominieren?  

Medienschaffende müssen für den Preis vorge-
schlagen werden. Nominierungen können von 
Einzelpersonen, Gruppen oder Institutionen 
eingereicht werden. Eine Eigenbewerbung ist 
nicht zulässig. Nominierungen sollen in knapper 
Form begründen, warum die Arbeit der vorge-
schlagenen Person oder Organisation die unter 
Punkt 1 genannten Kriterien erfüllt. Zudem sind 
Arbeitsproben als Link oder in digitaler Form  
erforderlich.
Die Nominierung ist möglich unter:	  
www.duh.de/nominierung/

   3. Wie geht es nach der    

   Nominierung weiter?  

Nach der Einreichung Ihrer Nominierung erhal-
ten Sie eine automatische Eingangsbestätigung.
Über die Preisvergabe entscheidet der ehren-
amtliche Bundesvorstand der DUH, im Fall des 
Publikumspreises ergänzt durch ein öffentliches 
Online-Voting.
Der UmweltMedienpreis wird am Mittwoch,  
4. November 2026 in Berlin verliehen. Die  
Ehrung wird bundesweit bekannt gegeben.
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